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Freitag, den 10. Oktober 2003 
 
Guten Morgen! 
 
Das gestrige „Einjährige“ des vorläufigen Bärenmarkttiefs sowie die Positionierung 
der Händler für die Verfallswoche brachten:  
 
1. Einen hochvolumigen Ausbruch der grossen Indizes mit scharfem Intraday-
Reversal 
2. Ein neues Hoch im Dow, nicht aber im S&P500 ; eine neues Hoch der Nasdaq, 
nicht aber des Halbleiter-Indexes 
3. Ein Reversal im Bank Index an einem entscheidenden Widerstand (Siehe rote 
Linie im Chart) 
 
US-Bank-Index-Tageschart 

 
 
4. Wunderkind Ebay hat sein Allzeithoch erreicht (siehe Chart): 
 
Ebay-Wochenchart 

 

�������������	���
��������������������	
���
���������������



 2

 
Und Yahoo gestern einen hochvolumigen Tag produziert, der auf ein Exhaustion Gap 
hindeutet. 
 
Wir haben Anzeichen für eine mittelfristige Wende vorliegen, dürfen jedoch nicht 
vergessen, dass der Dow gestern mit reichlich Volumen aus seiner Tasse/Henkel-
Formation im 60min-Chart ausgebrochen ist (siehe Chart). Allerdings war der 
Intraday-Reversal bisher lediglich ein Pullback zur Ausbruchslinie. Selbst ein 38,2% 
Fibo-Retracement auf etwa 9565 Punkte würde den vorherrschenden bullischen 
Trend noch nicht brechen. Erst ein tieferes Hoch im 60 min Chart würde helfen, einen 
Abwärtstrend zu manifestieren. 
 
Dow Jones Index 60 min Chart 
 

 
 
---------- 
 
Fazit: Gestern könnten wir einen mittelfristigen Wendepunkt in den Indizes gesehen 
haben. Falls es ein solcher ist, bleibt für den Einstieg viel Zeit. Ein tieferes Hoch im 
60min Chart würde helfen. Seinen Stopp könnte man kurz oberhalb des tieferen 
Hochs markieren. 
 
----------- 
 
Wichtige Zeitprojektionstage: 
Dow: 25.Okt. 
Gold: 13. Okt.  
Bonds: 18.u.24.Okt.  
Dollar: 16.Okt.  
Öl: 25.Okt. 
 
--------- 
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Status Zeitprojektionsdepot: Nicht investiert 
 
---------- 
 
Zu den Märkten. 
 
Starke 1,55 Mrd. Aktien wechselten an der NYSE den Besitzer. Das 
Aufwärtsvolumen betrug 1,02 Mrd., das Abwärtsvolumen 501 Mio. gehandelte Aktien. 
Das Abwärtsvolumen erreichte 66% vom Gesamtvolumen. Diesmal ging es 
volumenmäßig zur Sache; der Sell-off am Nachmittag nur ein Schönheitsfehler? 
 
Der Dow schloss mit 9680,01 Punkten um 49 Zähler höher als am Vortag; ein neues 
Jahreshoch. 
 
Der S&P 500 stieg um 5 auf 1038,73 Punkte; kein neues Jahreshoch. 
 
Die Nasdaq schloss mit 1911,90 Punkten um 1,0% höher, ein neues Jahreshoch; die 
Halbleiter endeten mit 1,1% im Plus, kein neues Jahreshoch. 
 
Der Transport-Index stieg um 2,1% auf 2850,73 Punkte, ein neues Jahreshoch. 
 
Grösste Gewinner: Transports ; Grösste Verlierer: Öl-Service 
 
Der T-Bond Future endete bei 107,15 Punkten, was einer Rendite von 5,21% 
entspricht.  
 
Crude Öl notierte gegen 22:00h in New York bei 31,06 Dollar. Erdgas endete bei 
5,47 Dollar. 
 
Der Dollar Index stieg auf 92,33 Punkte. 
 
Der Goldpreis notiert aktuell bei 371,20 Dollar/Unze. Silber notiert zum gleichen 
Zeitpunkt bei 4,85 Dollar.  
 
Der Gold Bugs Index HUI verlor 0,5% und fiel auf 196,79 Punkte. Der Gold/Silber 
Index XAU verlor 0,4%; er endete bei 91,06 Punkten. Newmont Mining verlor 20 Cent 
und endete bei 39,05 Dollar. 
 
Wichtige Dow-Zeitprojektionstage: 25.10. 
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Dow Jones Zeitprojektionschart 

 
 
Die Indikatoren? Der Volatilitätsindex (VXO) stieg um 1,7% auf 20,15 Punkte. Der 
VXN verlor 0,4% und endete bei 29,19 Punkten. Das Put/Call-Verhältnis endete bei 
0,76 Punkten. Der bullische Prozentsatz des Nasdaq 100 schloß bei 77%. Der 
McClellan Oszillator endete bei plus 26,98 Punkten. 
 
Absacker 
Guter analytischer Kommentar in der „Zeit“, der sich mit den Gründen für die Wahl 
Schwarzeneggers in Kalifornien befasst. 
http://www.zeit.de/2003/41/schwarzenegger 
 
Bis morgen 
 
Ihr Robert Rethfeld 
Wellenreiter-Invest 


